
Äußere Erschließung des Baugebietes 
Hauderboschen / Sana-Kreisklinik
Die Stadtentwässerung Biberach wird in den nächsten
Monaten die erforderliche Ableitung von Regenwasser und
Schmutzwasser für das geplante Baugebiet Hauder-
boschen / Sana-Klinikum an der Birkenharder Straße und
Nordwestumfahrung herstellen. Die Bauarbeiten beginnen
voraussichtlich Anfang Dezember und sollen bis Mai 2016
abgeschlossen sein.
Zunächst wird der Oberboden abgetragen und Material wie
Kanalrohre und Kies angeliefert. Anschließend werden dann die
Kanalrohre mit einem Durchmesser von 200 mm bis 1200 mm
verlegt und ein Versickerungsbecken hergestellt. Der parallel
zur Nordwestumfahrung verlaufenden Rad- und Wirtschaftsweg
wird teilweise als Baustellenzufahrt genutzt. In diesem Bereich
ist während der Bauarbeiten mit Behinderungen zu rechnen.

Das Baugebiet wird im Trennsystem entwässert. Das Nieder-
schlagswasser wird zunächst einem zentralen Retentionsbe-
cken zugeführt. Die Versickerungsanlage wird mit einer Dros-
seleinrichtung und einem Notüberlauf ausgestattet. Die geplan-
te Trasse für die Regenwasserableitung verläuft größtenteils in
den öffentlichen Feldwegen bis zum Tobel oberhalb vom Käp-
pelesplatz auf Gemarkung Warthausen. Von hier aus wird das
Regenwasser in den bestehenden Regenwasserkanal fließen,
der in die Riß einleitet. 
Das Schmutzwasser wird über den Ableitungssammler vom
Gewerbegebiet Flugplatz entlang der Nordwestumfahrung zum
Sammler des Abwasserzweckverbandes Riss im Rißtal ange-
schlossen werden.

Bürgerbüro und Bauamt 
am Donnerstag, 03.12.2015 
geschlossen
Das Bürgerbüro und das Bauamt sind am Donnerstag,
03.12.2015 wegen einer Fortbildung nicht besetzt.
Wir bitten um Verständnis und Beachtung.
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Aufruf an alle Bürgerinnen und Bürger
der Gemeinde

zum gemeinsamen ökumenischen Friedensgebet

Terror, Krieg und Gewalt beherrschen zur Zeit unseren Alltag und verbreiten Angst und Unsicherheit
darum lassen Sie uns gemeinsam für den Weltfrieden beten und ein Zeichen setzen!

ab Freitag den 27.11.15 bis einschließlich Freitag den 4.12.15 
täglich von 17 Uhr bis 18 Uhr

in der Kirche St. Johannes Evangelist in Warthausen

Wir laden Sie  herzlich ein

ob zum kurzen Verweilen im Gebet  in Stille für den Frieden
zum stillen Rosenkranz für den                            Frieden
oder einfach zum Entzünden einer Kerze für den     Frieden

Amtliche Bekanntmachungen
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Müllabfuhrtermine – Dezember 2015
- Donnerstag, 10.12.2015
- Mittwoch, 23.12.2015

Abfuhrtermine Gelber Sack – Dezember 2015
Die Gelben Säcke des Landkreises werden am
- Dienstag, 22.12.2015,
abgeholt. Am Abfuhrtag müssen die Gelben Säcke/ Blauen Ton-
nen bis 6:30 Uhr zur Leerung bereitgestellt sein. Die Befüllung
der Blauen Tonne mit Wertstoffen darf nur über Gelbe Säcke
erfolgen. Bitte kein loses Material einfüllen!
Weitere Informationen zu den Gelben Säcken finden Sie in der
Abfallfibel des Landkreises Biberach oder unter www.biber-
ach.de.

Abfuhrtermine Papiertonne – Dezember 2015
Die Papiertonne des Landkreises wird am
- Montag, 21.12.2015,
geleert. Am Abfuhrtag müssen die Tonnen bis 6:30 Uhr zur
Leerung bereitgestellt sein.

Was gehört in die Papiertonne?
Zeitungen und Zeitschriften, Kataloge, Kartonagen, loses Pa-
pier, Werbedrucksachen, Hefte und Bücher, Pappe, Schredder-
papier

Was darf nicht in die Papiertonne?
Tapeten, Tetra Paks (Kartonverbunde), Plastik, Verpackungs-
kunststoffe, Hygienepapier, Servietten, Hausmüll, Glas, Dosen,
Bauschutt, Holz, Biomüll

Fragen zur Papiertonne
Informationen erhalten Sie unter www.biberach.de oder tele-
fonisch unter Tel. 0 73 51 / 52-6377.

Das Fundamt informiert:
Folgende Gegenstände können während der üblichen Öff-
nungszeiten im Rathaus, Zimmer 2, abgeholt werden:
- Autoschlüssel
- Ring
- 2 Damenfahrräder
- 2 Uhren
Auf der Homepage der Gemeinde ist die Rubrik „Fundamt“ ein-
gerichtet. Sobald ein Fundgegenstand beim Rathaus abgege-
ben wird, findet man diesen unter www.warthausen.de/fundamt.

Kindergarten Warthausen
Wir möchten uns hiermit
bei allen herzlich be-
danken, die an unserer
Martinsfeier teilgenom-
men und somit zu einem

gelungenen Fest beigetragen haben.
Danke an…
•  den Elternbeirat und die Eltern für die Bewirtung und die lecke-

ren Speisen 

•  Familie Hepp für die Bereitstellung des Lichtes
•  der Feuerwehr Warthausen für die Absperrung 
•  dem Bauhof für den Aufbau
•  alle fürs Mithelfen und Kommen. 
Herzliche Grüße, die Kinder und Erzieherinnen der Kindervilla
Schlossgut Warthausen

BEG - AKTUELL
Liebe Bürgerinnen und Bürger 
von Maselheim und Warthausen,
liebe Mitglieder der BürgerEnergieGenossenschaft‚ 
ein sehr gutes Jahr geht zu Ende. Die 

BürgerEnergieGenossenschaft Riss eG
besteht nun gut drei Jahre, verbunden mit einer Steigerung der
Mitglieder auf 240 und 5.143 gezeichneten und eingezogenen
Anteilen = 514.300 Euro. Weitere Zeichnungen über 64.100
Euro liegen vor und warten auf ihren Abruf. Aktuell ein ganz
tolles Ergebnis.
Mit diesem Geld betreiben wir aktuell fünf Photovoltaikanlagen in
Maselheim, Baltringen (Kläranlage) und Warthausen. Die Er-
neuerung der Straßenbeleuchtung in Warthausen konnte mit
dem Bauabschnitt ll abgeschlossen werden. Das Projekt Was-
serkraft Sägemühle in Maselheim mussten wir wegen zu hoher
bürokratischer Anforderungen und fehlender Zuschüsse auf-
geben. In Äpfingen wird ein Nahwärmekonzept mit dem teilweise
schon erstellten Ortszentrum und Kindergarten umgesetzt. Ge-
prüft werden weitere interessante Projektfelder. Inzwischen leis-
ten die Mitglieder der BürgerEnergiegenossenschaft Riss einen
beachtlichen Beitrag zum Klimaschutz und zur Energiewende.
Das alles war nur gemeinsam und mit Ihrer Unterstützung
möglich, die wir auch im Jahr 2016 benötigen. Helfen Sie bitte
mit, diese interkommunale BEG weiter positiv zu entwickeln.

Der Aufsichtsrat und wir vom Vorstand wünschen 
Ihnen und Ihren Familien 

ein friedvolles und fröhliches Weihnachtsfest sowie 
ein gutes und vor allem gesundes neues Jahr 2016

Elmar Braun Vorsitzender Aufsichtsrat
Wolfgang Jautz stv. Aufsichtsratsvorsitzender

Jürgen Müller Vorstandsvorsitzender
Robert Schafitel stv. Vorstandsvorsitzender

Christine Fink Vorstand Mitgliederverwaltung
Peter Kohnle Vorstand Finanzen

Werden Sie Mitglied
Schenken Sie sich selber oder Ihren Lieben einen Anteil an der
BEG für 100 Euro, maximal 100 Anteile können Sie erwerben.
Damit investieren Sie nicht nur in eine umweltfreundliche Zu-
kunft; Sie legen ihr Geld auch sicher und gewinnbringend an.
Vor allem für Ihre Kinder und Enkelkinder wäre das eine zukunfts-
trächtige Anlage.
www.buergerenergie-riss.de

Veranstaltungskalender – Dezember 2015
02.12. VorsteIIung Jubiläumsbuch St. Maria

Kath. Kirchengemeinde
04. - 06.12. Weihnachtsmarkt Ortszentrum

Gemeinde und Vereine 
05.12. Königsfeier

Schützenverein Birkenhard 
05.12. Adventssingen

Kath. Kirchenchor 
05.12. Nikolausbesuch

Förderverein Pflegeheim Schlosspark

GEÄNDERTER
REDAKTIONSSCHLUSS!
Für die Weihnachts- und Neujahrsausgabe ist
der Redaktionsschluss für die Woche 51 bereits
am Montag, 14. Dezember 2015, 11.00 Uhr. 
Um Einhaltung des Termins wird gebeten.

Der Verlag

<



06.12. Adventssingen mit dem Kirchenchor
Förderverein Pflegeheim Schlosspark

09.12. Seniorenkreis
Evang. Gemeindezentrum

13.12. 30 Jahre Marienkirche Birkenhard 
mit Kirchenchor
Kath. Kirchengemeinde

15.12. Adventsfeier 
Seniorengemeinschaft 

20.12. AdventsIieder-Singen
Evang. Kirchengemeinde  

23.12. Weihnachtsfeier mit den Heimbewohnern
Förderverein Pflegeheim Schlosspark

24.12. Familiengottesdienst
Evang. Kirchengemeinde 

24.12. Festgottesdienst mit dem Posaunenchor 
Evang. Kirchengemeinde 

24.12. Krippenspiel mit Tonika
Kath. Kirchengemeinde 

24.12. Christmette mit Kirchenchor
Kath. Kirchengemeinde 

25.12. Orchestermesse mit dem Kirchenchor
Kath. Kirchengemeinde 

27.12. Kindersegnung
Kath. Kirchengemeinde 

ab 28.12. Sternsingeraktion
Kath. Kirchengemeinde 

31.12. Altjahrsabend 
Evang. Kirchengemeinde 

Unsere Jubilare in der nächsten Woche
30.11. Herr Ottmar Gutbrod

Ehinger Straße 28
Warthausen
77. Geburtstag

Wir wünschen für die Zukunft alles Gute, 
Gesundheit und Gottes Segen!
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AN ALLE LESER UND INSERENTEN
Die erste Ausgabe des Mitteilungsblattes 
im neuen Jahr erscheint am 
Freitag, 15. Januar 2016.
Wir bitten um Beachtung. Der Verlag



Freitag, 27. und Samstag, den 28. November:
KLEIDER-Sammlung für die von Bodelschwinghschen Einrich-
tungen Bielefeld-BETHEL.
Jeweils von 10 bis 18 Uhr werden gut erhaltene Kleidung und
Wäsche, Handtaschen, Plüschtiere und Pelze im evangelischen
Gemeindezentrum (Martin-Luther-Str. 6 Warthausen) und bei
Familie Gering (Berggrubenweg 42, Birkenhard) angenommen.
Weitere Infos: Siehe unten.

Sonntag, 29. November/ 1. Advent: 
9.30 Uhr Warthausen: Im Mittelpunkt dieses Gottesdienst

stehen die diesjährigen Konfirmanden. Bibeln wer-
den ihnen als Geschenk ihrer Kirchengemeinde
überreicht, sie feiern ihr erstes Abendmahl, dazu

wird ein Jugendlicher konfirmiert. Posaunenchor
und die Orgel umrahmen den Gottesdienst musika-
lisch. Als Opferzweck ist – wie in  der ganzen Lan-
deskirche - die Unterstützung der Arbeit des
Gustav-Adolf-Werkes (GAW) vorgesehen. Dazu
gibt es nach dem Gottesdienst weiterführende
Informationen und einige Angebote wie Wein und
Honig zum Kauf.
Begleitend zum Gottesdienst wird auch Kinderkir-
che angeboten.
(Pfr. Hans-Dieter Bosch)

Dienstag, 1.12.
9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 1 Warthausen (FBS BC)

Mittwoch, 2.12. 
16.45 Uhr Konfirmandengruppe 1 
18.15 Uhr Konfirmandengruppe 2 
Donnerstag, 3.12. 

9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 2 Warthausen (FBS BC)
19.30 Uhr Posaunenchor
Samstag, 5.12.
13.30 Uhr Warthausen: Kirchliche Trauung von Familie Bopp-

Herter aus Wain.
Sonntag, 6. Dezember/ 2. Advent: 

9.30 Uhr Warthausen: Gottesdienst mit Taufe von Elli Engel
aus Laupertshausen und Kinderkirche.
(Pfr. Hans-Dieter Bosch)

Wir sammeln wieder für die von Bodelschwinghschen Anstalten
in Bielefeld-Bethel:
Und zwar am Freitag, den 27. und Samstag 28.11. von 10 bis 18
Uhr an den bekannten Abgabestellen, am evangelischen
Gemeindezentrum in Warthausen, Martin-Luther-Straße 6 und
bei Familie Gering, Birkenhard, Berggrubenweg 42. Was kann in
die Kleidersammlung? Gut erhaltene Kleidung und Wäsche,
Schuhe (paarweise bündeln), Handtaschen, Plüschtiere und
Federbetten.

WERBUNG für das EVANGELISCHE GEMEINDEBLATT.
Das Evangelische Gemeindeblatt für Württemberg ist die
Kirchenzeitung für unsere Landeskirche. Es schafft eine
Verbindung zwischen Ihnen und Ihrer Kirche und bietet einen
Blick über den eigenen Kirchturm hinaus. Es verbreitet gute
Nachrichten aus und für die Gemeinden in Württemberg, nimmt
sachkundig Stellung zu den aktuellen Glaubens- und Lebensfra-
gen, legt biblische Botschaften gegenwartsnah aus und bietet
Ihnen Besinnung sowie gehaltvolle Unterhaltung.
Rund 150.000 Menschen in Württemberg lesen das Evangelis-
che Gemeindeblatt. Er erscheint wöchentlich und kostet im
Monat 6,90 € bei Zustellung durch Austräger oder die Post.
Nutzen Sie die Gelegenheit auf diesem Weg Teil einer großen
Gemeinschaft zu werden.
Eine Mitarbeiterin oder ein Mitarbeiter des Evangelischen
Gemeindeblattes für Württemberg wird in den nächsten Tagen
alle evangelischen  Haushalte unserer Kirchengemeinde
besuchen und Sie über die Bezugsmöglichkeit informieren. Falls
Sie nicht besucht werden wollen, melden Sie sich bitte frühzeit-
ig beim Pfarramt oder wenden Sie sich direkt an den Verlag Tel.:
0711 60 100 – 37.

4 Freitag, 27. November 2015 Mitteilungsblatt Warthausen

Kirchliche Nachrichten

Evang. Kirchengemeinde Warthausen

Evang. Pfarramt: 
Pfarrer Hans-Dieter Bosch. 
Martin-Luther-Str. 6  
88447 Warthausen

Telefon (07351) 13914, Fax (07351) 7984
E-Mail: Pfarramt.Warthausen@elkw.de

Seelsorge in den Pflegeheimen:
Pfarrer Herbert Seichter, 
Attenweiler:  Tel. (07357) 856

mit den Orten: Schemmerhofen, Schemmerberg, Ingerkin-
gen und Altheim, Äpfingen, Sulmingen, Laupertshausen
und Ellmannsweiler, Warthausen, Birkenhard, Oberhöfen,
Röhrwangen und Herrlishöfen.



Ökumenisches Friedensgebet
Terror, Krieg und Gewalt 

verbreiten Angst und Unsicherheit,
darum lassen Sie uns 

gemeinsam für den Weltfrieden beten
und ein Zeichen setzen.

Von Freitag, den 27.11.15 bis einschließlich Freitag, den
04.12.15, täglich von 17 Uhr bis 18 Uhr

in der Kirche St. Johannes Evangelist in Warthausen

Wir laden Sie  herzlich ein,
ob zum kurzen Verweilen im Gebet  in Stille für den Frieden
zum stillen Rosenkranz für den                  Frieden
oder einfach zum Entzünden einer Kerze für den     Frieden

Gottesdienste
Freitag, 27.11.
Pfarrkirche Warthausen
18.00 Uhr Rosenkranz 
18.30 Uhr Eucharistiefeier

† Roland Lewandowski

Samstag, 28.11.
Pfarrkirche Warthausen
18.30 Uhr Sonntagvorabendmesse 

† Fam. Haid und Aigster
† Alfred Schlanser

29.11., 1. Adventssonntag
St. Maria Birkenhard

8.45 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Sr. Zeituni aus Tanzania
In Anschluss Frühstück im Gemeindehaus

17.30 Uhr Adventsfenster am Gemeindehaus
Pfarrkirche Warthausen
10.15 Uhr Eucharistiefeier zum Auftakt von „Kirche am Ort

– Kirche an vielen Orten mitgestalten“
mit Sr. Zeituni; Es singt der Jugendchor „Esprit“
Im Heggelinhaus hören Kinder das Evangelium.
Im Anschluss: Verkauf von Punsch durch die Wart-
hauser Minis vor der Kirche.

16.00 Uhr Adventskonzert

Schwester Zeituni aus Tanzania kommt am 1. Advent in die
Gottesdienste von Birkenhard und Warthausen 
Sie berichtet über unser Missionsprojekt in Tanzania.

Montag, 30.11.
Pfarrkirche Warthausen

7.45 Uhr Schülergottesdienste Kl. 1-4

Mittwoch, 02.12.
St. Maria Birkenhard
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Rorate-Messe

† Irma und Georg Schuler
† Rudolf Spallek

Freitag, 04.12.
Pfarrkirche Warthausen
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Rorate-Messe

† Fritz Berkmann mit Angehörigen
† Helmut Liebherr
† Clementine Thanner

(Besonders eingeladen sind die Besuchsdienstmit-
arbeiter und Mitarbeiter der Nachbarschaftshilfe; 
anschließend findet im Heggelinhaus eine Advents-
feier statt.)

Ab 19.00 Uhr Eucharistische Nachtanbetung 
(bis Samstag 8.00 Uhr)

Beauftragung von Frau Oelmaier als Wortgottesfeierleiterin
Unsere Pfarrgemeinde freut sich über die neue Wortgottesfeier-
leiterin, Frau Silvia Oelmaier aus Warthausen. 
Sie hat die Beauftragung von Bischof Gebhard Fürst erhalten, in
den Gemeinde Warthausen Wortgottesfeiern zu leiten.
Im Sinne einer sich wandelnden Kirche von einer „versorgten zu
einer sorgenden Gemeinde“ zu reifen, hilft Frau Oelmaier mit,
die Verantwortung aller Christen herauszustreichen und die
Kompetenz vieler Frauen in unserer Kirche mit Dankbarkeit und
Respekt einzubringen. Unterstützen wir sie mit unserer Akzep-
tanz, unserem Gebet und wohlwollenden Rückmeldungen. Frau
Oelmaier hat sich bereits seit Jahren in die Gemeindearbeit
eingebracht. So fügt sich jetzt ein sinnvolles Puzzleteil hinzu. Wir
danken ihr für ihre Bereitschaft und bitten um Gottes Segen und
Beistand. Monika Göbel, Gemeindereferentin.

„Kinder hören das Evangelium“ 
Am 1. Adventssonntag, den 29.11. um 10.15 Uhr findet im
Heggelinhaus in Warthausen „Kinder hören das Evangelium“
statt. Wir laden alle Kinder ganz herzlich ein.

Punsch-Verkauf an dem Gottesdienst
Die Warthauser Ministranten verkaufen nach den Gottesdien-
sten am Sonntag, 29.11., Samstag, 5.12. / 12.12. und 19.12.
Punsch.

Gemeindefrühstück in Birkenhard
Am 1. Advent laden die Birkenharder Ministranten, nach dem
Gottesdienst, ganz herzlich zum Gemeindefrühstück ein. Der
Erlös fließt dem Missionsprojekt der Kirchengemeinde zu. 

Christine Wetzel und Simon Föhr – Die Warthauser Chor-
leiter stimmen wieder auf die Adventszeit ein
Das Adventskonzert der beiden Warthauser Chorleiter Christine
Wetzel und Simon Föhr am 1. Adventssonntag um 16:00 Uhr ist
mittlerweile schon zur Tradition geworden und so wollen die bei-
den Musiker auch in diesem Jahr wieder ihr vielseitiges Können
darbieten. 
Christine Wetzel studierte an der Staatlichen Hochschule für
Musik in Trossingen und Simon Föhr an den Musikhochschulen
Freiburg und Mannheim. Mit diesem Konzert wollen sie einen
Einblick in ihr künstlerisches Schaffen geben. Es erklingen
Werke für Flöte, Gesang, Klavier und Orgel.
Der Erlöse des Konzertes geht auch in diesem Jahr wieder an
das Projekt „KIDS – Bildung für arme Kinder in Kapstadt e.V.“ in
Südafrika. Den beiden Künstlern liegt die Unterstützung des
Waisenhauses in Kapstadt sehr am Herzen und so konnten
bisher über 4.500 € an das Waisenhaus überwiesen werden.
Simon Föhr absolvierte im Wintersemester 2006 ein Aus-
landssemester an der Deutschen Internationalen Schule in Kap-
stadt. In dieser erfahrungsreichen Zeit lernte er über das Kol-
legium diese Einrichtung in Kapstadt kennen. Eine deutsche Kol-
legin leitet dieses Projekt ehrenamtlich vor Ort, so dass die
Spenden ohne Umwege dem Kinderheim eins zu eins
zugutekommen. 
Sonntag, 29.11.2015 (1. Advent); Beginn: 16:00 Uhr in der
Pfarrkirche St. Johannes Warthausen

Wer wünscht sich Nikolausbesuch durch KLJB Warthausen?
Wenn Sie einen Nikolausbesuch am Samstag, den 05.12. oder
Sonntag, den 06.12. wünschen, melden Sie dies bitte beim Kath.
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Kath. Pfarramt: 
Pfarrer Wunibald Reutlinger
Heggelinstr. 3, 88447 Warthausen
Tel. (07351)72380, Fax (07351) 76535

E-Mail: StJohannes.Warthausen@drs.de
Homepage: http://stjohannes-warthausen.drs.de
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9.00 - 11.00, außerdem Mi. 16.00 -18.00

Kath. Kirchengemeinde Warthausen

Am Mittwoch; den 02.12 ist das Pfarrbüro wegen Dienst-
besprechung erst ab 10.00 Uhr geöffnet.



Pfarramt (Tel. 72380) während der Dienstzeiten (Mo.-Fr. 9–11
Uhr oder Mi. 16–18 Uhr) an - bis spätestens Mittwoch, den
02.12.

Herzliche Einladung zur 1. Birkenharder Buchvorstellung
zu „30 Jahre St. Maria, Mutter der Christenheit“ am Mittwoch,
02.12.2015 um 19.00 Uhr nach der Abendmesse im Gemeinde-
haus Birkenhard. Seien Sie neugierig, wer im Text bzw. auf den
Bildern vor 30 Jahren als Bauhelfer, Ministrant oder Kirchenge-
meinderat zu erkennen ist. An diesem Abend werden Sie kleine
Filmausschnitte von damals sehen mit dazugehörigen Zeitzeu-
gen Interviews zu hören bekommen. Durch den Abend führt Sie
Johanna Weber & Fabian Kosok von der KLJB Birkenhard mit
Clarissa Restle vom Kirchengemeinderat Birkenhard. Gerne
dürfen Sie ehemalige Birkenharder selber persönlich einladen.
Das erste Birkenharder Buch ist für EUR 8 für sich selbst oder
als (Weihnachts-) Geschenk am Abend käuflich zu erwerben.
Herzlich Willkommen an ALLE.

Lebendiger Adventskalender Oberhöfen
Herzlich Einladung an alle Bürger, ob groß, ob klein zur Begeg-
nung, zum Reden, Singen und sich so auf den Advent einzu-
stimmen. 
Treffpunkt  ist jeweils um 18.30 Uhr im Hof bei den Gastgebern
für eine schöne halbe Stunde. Bitte Tasse und Taschenlampe
mitbringen und sich überraschen lassen. 
Folgende Gastgeber freuen sich über ihren Besuch:
Mi. 2.12. Fam.  Längst, Römerweg 9; Do. 3.12. Fam. Pfarr,
Panoramaweg 20; Sa. 5.12. Fam. Lange, Eichhornweg 7; Mo.
7.12. Fam. Wiest, Sebastian-Sailer-Str. 33; Di. 8.12. Fam. Geis-
ter, Römerweg 11; Mi. 9.12. Fam. Cziommer, Hornsteinweg 13;
Do. 10.12. Fam. Hummler, Römerweg 13; Fr. 11.12. Fam. Hann,
Biberweg 5; Mo.14.12. Fam. Mächler, Am Hang 16; Di. 15.12.
Fam. Heß, Kapellenstr. 10; Mi. 16.12. Berg- und Heimatfreunde,
Gemeindehaus Oberhöfen; Do. 17.12. Fam. Weckenmann,
Römerweg 15; Fr. 18.12. Fam. Seiffert, Graf von Stadion- Str. 23

Eucharistische Nachtanbetung vom Freitag 4.12. 
bis Samstag 5.12.2015 in  Warthausen
Zu Beginn der Adventszeit findet vom Freitag 4. Dezember nach
der Abendmesse um 19:00 Uhr bis zum Samstagmorgen um
8:00 Uhr eine eucharistische Nachtanbetung in der Pfarrkirche
St. Johannes Warthausen statt.
Eingeladen sind wieder Einzelpersonen, Familien und christliche
Kreise /Gruppen zur Gestaltung einer Anbetungsstunde entweder
als stille oder gestaltete Anbetung. Lassen Sie sich beschenken
von Jesu Gegenwart!
Listen zum Eintragen liegen in den Kirchen von Warthausen und
Birkenhard und im Pfarramt (Tel. 07351-72380) aus.

Freitagskaffee in Birkenhard
Herzliche Einladung zum gemütlichen Gesprächsnachmittag am
Freitag, den 4. Dezember ab 14:00 Uhr im Gemeindehaus.
Aktuell zum Thema “Der Kirchenbau vor 30 Jahren” zeigen
wir Filme. Wie jedes Jahr freuen wir uns auf mitgebrachtes
adventliches Gebäck.

3. Birkenharder Christbaummarkt 
Wann und Wo ? 
Am 28. November 2015, dem Samstag vor dem 
1. Advent, ab 11:00 Uhr, in Birkenhard vor der Kirche! 
Was gibt´s da?  
Christbäume aus der Region. Nordmanntannen

und Fichten direkt vom Erzeu-
ger.          

Und das zu einem hervorragenden Preis-Leistungsverhältnis.  
Doch das Beste an der Sache: Es gibt noch mehr! 

- Zierreisig 
- Dekoartikel 
- Heiße Würste aus dem Kessel 
- Waffeln, Glühwein, Punsch, Kaffee 

und andere Getränke 
- Lagerfeuer zum gemütlichen Verweilen  
So lohnt sich in jedem Fall ein Besuch auf
dem Birkenharder Christbaummarkt, ob nun
ein Baum mit nach Hause genommen wird
oder nicht! 

Übrigens: wer keine geeig-
nete Transportmöglichkeit
hat, dem bringen wir den Baum gegen eine klei-
ne Spende auch nach Hause!  

Auf Ihren Besuch freut sich 
der Baura-Club Birkenhard e.V. 
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Veranstaltungen 
Vereine    Organisationen

GEÄNDERTER
REDAKTIONSSCHLUSS!
Für die Weihnachts- und Neujahrsausgabe ist
der Redaktionsschluss für die Woche 51 bereits
am Montag, 14. Dezember 2015, 11.00 Uhr. 
Um Einhaltung des Termins wird gebeten.

Der Verlag

<

Sternsinger gesucht
Bald ist es wieder so weit! 
Die nächste Sternsingeraktion kann beginnen. 
Macht mit und meldet euch 

für Oberhöfen: 
Am Samstag, 5. Dezember 2015 
um 10.00 Uhr im Alten Rathaus Herrlishöfen
oder bei Carmen Merk Tel. 828641

für Warthausen: 
Am Samstag, 5. Dezember 2015 
um 10.00 Uhr im Heggelinhaus 
oder bei Stefanie Abel-Suhm Tel. 168894

für Birkenhard: 
Am Samstag, 5. Dezember 2015
um 10.00 Uhr im Gemeindehaus 
oder bei Karin Fechter Tel. 828374

Wir freuen uns auf Euch.

Danke
Ein herzliches Vergelts Gott an unsere Spender für die vie-
len tollen Stoffe, Borten und anderes Nähzubehör. Ein wei-
teres Dankeschön an unsere Helferinnen und Helfer, die uns
beim Fertigstellen der Gewänder geholfen, sowie neue
Sterne für unsere Sternsinger gebastelt haben.
Das Sternsingerteam

I

I

I

I

I

I



ADVENT IN BIRKENHARD
Sa, 28.11. von 11-17 Uhr 
Birkenharder Christbaummarkt vor der Kirche
So, 29.11. um 9.30 Uhr 
Frühstück im Gemeindehaus von den Ministranten
So, 29.11. um 17.30 Uhr 
Lebendiger Advent am Gemeindehaus vom Kirchengemeinderat
Mi, 02.12. um 19.00 Uhr 
1. Birkenharder Buchvorstellung „30 Jahre St. Maria“ im
Gemeindehaus von der Imhofstiftung und Kirchengemeinde
Fr. 04.12. von 14-17 Uhr 
Freitagskaffee im Gemeindehaus mit Filmen vor 30 Jahren von
Angela Imhof-Schrack
Di, 08.12. um 17.30 Uhr 
Adventsfenster in der Schulstr. 12 bei Fam. Weiler
Sa, 12.12. um 17.00 Uhr 
Krippenspiel bei Fam. Mayer, Warthauserstr. 4 vom Theaterverein
So, 13.12. um 10.00 Uhr 
Festgottesdienst 30 Jahre St. Maria + Stehempfang von der
Gemeinde
Mi, 16.12. ca. 19.00 Uhr 
nach der Abendmesse, Adventsfenster der KLJB Birkenhard am
Gemeindehaus vor den KLJB-Räumen, Besichtigung im
Anschluss möglich
Do, 17.12. von 15.15-15.45 Uhr 
Adventssingen im Kindergarten/Imhofstr. 1 von der Kita Birken-
strolche
Fr. 18.12. von 14-15 Uhr 
musikalischer Adventskaffee im Anton-Braith-Weg 35 mit Fam.
Weber/Restle
Sa, 19.12. um 18.00 Uhr 
Konzert in der Kirche von den Bräschdleng
So, 20.12. um 17.30 Uhr 
Adventsfenster in der Rappenhalde 2 bei Fam. Reich
Bitte bringen Sie Ihre eigene Tasse mit und freuen Sie sich auf
gemütliche Stunden in unserem Birkenhard.
Unser Leben lebt von vielen vielen einzelnen Begegnungen, die
immer wieder aufs neue sehr bereichernd sein können.
Schöpfen Sie daraus die Kraft für Neues & Altes, teilen Sie Ihre
Gedanken, genießen Sie die Momente, so dass alle die Vorfreu-
de auf Weihnachten im Advent spüren können.
HERZLICH WILLKOMMEN an Jung & Alt an Klein & Groß

Nachlese Bildernachmittag
An dieser Stelle möchten wir uns bei den zahlreichen Besuchern
vom Bildernachmittag, am vergangenen Sonntag im katho-
lischen Gemeindehaus Birkenhard, sehr herzlich für das Inter-
esse und die aktive Unterstützung bedanken. Bei Kaffee und
Kuchen konnte so manche Erinnerungen an „Früher“ aufge-
frischt sowie neue Erkenntnisse gewonnen werden. Die positive
Resonanz der Besucher wird uns Brauchtumsfreunde ans-
pornen, diese Veranstaltung im nächsten Jahr zu wiederholen.

Am Montag 30.11.2015 ist um 20:00 Uhr wieder Monatstreff
von den Brauchtumsfreunden und der Feuerwehr
Altersabteilung Birkenhard.
Wir treffen uns im Alten Rathaus in Birkenhard. Zu unseren
monatlichen Treffen ist grundsätzlich jeder herzlich willkommen,
um in einer netten Runde zu plaudern, zu diskutieren, Informa-
tionen auszutauschen und/oder auch ein gepflegtes Feier-
abendbierchen zu trinken.

Aktuelle Informationen sind auch auf unserer Internetseite
www.brauchtumsfreunde-birkenhard.de zu finden. Es lohnt sich
immer wieder mal dort reinzuschauen.

Die Adventsfeier des Kath. Kirchenchores findet am Samstag
05.12.2015 im Heggelinhaus nach dem Sonntagvorabend-
gottesdienst statt. Bitte Anmeldung nicht vergessen!

Nach unserer Jahreshauptversammlung am 10. November 2015
besteht unsere Runde aus 5 Rundenmitgliedern. Fabian Kosok
ist der 1. Gruppenleiter und Johanna Weber die 2. Gruppen-
leiterin. Unser Kassierer ist jetzt Emanuel Schuler. Alina Bleher
wurde als Schriftführerin gewählt und als Besitzer wurde Laura
Dorn gewählt. 

Der Nikolaus kommt
Wie jedes Jahr besucht der Nikolaus der KLJB Birkenhard am 5.
Dezember ab 16:30 Uhr halbstündig die Kinder in Birkenhard.
Bitte melden Sie sich spätestens bis zum 3. Dezember unter fol-
gender E-Mail-Adresse Kljb_Birkenhard@gmx.de  mit Name,
Adresse, Telefonnummer und gerne mit Text an (Text bitte in PC-
Schrift!).

Nächste Woche am  3. Dezember ist der erste Donnerstag im
Monat  an dem wir unseren regelmäßigen, gemütlichen Kaf-
feenachmittag haben. Wir laden alle die Lust haben dazu ein.

Am Freitag, den 27.11.2015 beginnt die Chorprobe um 20 Uhr
im Probenraum.
Am Samstag, dem 28.11.2015  begleiten wir den Gottesdienst
zum 1. Advent in der Krankenhauskapelle in Biberach. 
Im Anschluss treffen wir uns zu unserer Adventfeier in Birken-
hard.
In der nächsten Woche ist die Probe bereits am Mittwoch,
02.12.2015 um 20 Uhr im Probenraum.
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Freitag, 27.11.2015 
LG-Rundenwettkampf der 1. LG-Mannschaft gegen
Kirchberg / Iller Beginn: 20:00 Uhr in Kirchberg / Iller 

Samstag, 05.12.2015 
Königsfeier mit Ehrung der Vereinsmeister & langjähriger
Mitglieder im Schützenhaus, Beginn: 20:00 Uhr 

Abteilung Tischtennis
Hinrunde am 28.11.15
Heimspiele:
SV Birkenhard I - SV Schemmerhoffen II  Spielbeginn um 19:00
Uhr Spitzenspiel SV Birkenhard II - Tabellenerste ASV Otters-
wang  Spielbeginn um 15:00 Uhr
Auswärtsspiel:
TTC Bussmannshausen - SV Birkenhard III um 17:30 Uhr 

Termine 2016
19. Januar, 16. Februar, 15. März, 19. April, 3. Mai, 21. Juni, 5.
Juli, 6. September, 18. Oktober, 15. November, 6. Dezember

Herrenfußball: 
Sonntag, 29.11.2015 Auswärtsspiel beim SV Schemmerhofen

1. Mannschaft
Die 1. Herrenmannschaft des TSV hatte mit dem TSV Wain einen
direkten Konkurrenten im hinteren Tabellendrittel zu Gast.  Man
wollte nach der guten Leistung gegen Baltringen am vergan-
genen Sonntag unter Beweis stellen, dass der Blick in der Tabelle
weiter nach oben gehen soll. Die Herren begannen in der 1. Halb-
zeit sehr druckvoll und engagiert. Hierdurch erspielte man sich
ein deutliches Chancenplus und hatte das Spiel fest im Griff. Lei-
der wurden einige der guten Chancen nicht in Tore umgemünzt.
So ging es mit einem 0:0 in die Kabinen. Die 2. Halbzeit wurde
dann in den Anfangsminuten vollkommen verschlafen, sodass
der Gast aus Wain zu mehreren hochkarätigen Chancen kam,
welche allesamt vom Torspieler Manfred Cziommer vereitelt wur-
den. Die Gäste waren in der Folge jedoch feldüberlegen und
nutzen dann auch eine der Großchancen zum 1:0. Durch 3 strit-
tige Elfmeterentscheidungen kamen die Gäste dann auf die
Siegerstraße und gewannen am Ende 4:0. Am kommenden Son-
ntag, den 29.11.2015 steht dann das letzte Spiel in diesem Jahr
an. Die Herren sind beim SV Schemmerhofen zu Gast. Das Der-
by verspricht aufgrund der letztjährigen Ergebnisse viel Span-
nung. Trotz der unterschiedlichen Tabellensituationen der Teams
wollen sich die Herren hier zumindest mit einem Unentschieden
in die Winterpause verabschieden. Anpfiff ist um 14:30 Uhr!

2. Mannschaft
Die Reserve gewann auch das dritte Spiel in Folge und verkürzte
den Abstand zum anvisierten 3. Tabellenplatz auf 2 Punkte. In
einem kampfbetonten und hektischen Spiel setzte sich die
Reserve verdient mit 3:2 durch. Bei besserer Chancenauswertung
hätte durchaus ein höheres Ergebnis erzielt werden können. Die
Tore erzielten Oliver Schanz, Björn Berg und Moritz Abraham. Am
kommenden Sonntag hat die Reserve spielfrei.  

Frauenfußball: 
Sonntag, 29.11.2015 Heimspiel gegen den SV Burgrieden

Unsere Mädels waren am vergangenen Wochenende spielfrei.
Am kommenden Sonntag ist mit dem SV Burgrieden der Tabel-

lendritte in Warthausen zu Gast. Die Damen können sich in
diesem Spiel mit einem Sieg die Herbstmeisterschaft in der
Bezirksliga sichern. Mit aktuell 25 Punkten liegt man 2 Punkte
hinter dem spielfreien Tabellenführer aus Reinstetten (27 Punk-
te). Die Damen wollen ihre tolle Hinrunde mit dem Herbstmeis-
tertitel krönen und würden sich über viele Zuschauer und
kräftige Unterstützung freuen. Anpfiff ist um 10:30 Uhr. 

Alle Teams des TSV Warthausen bedanken sich für die Unter-
stützung in der Hinrunde und wünschen eine besinnliche
Adventszeit

Neuigkeiten zu allen Teams unter www.tsv-warthausen.de 

TT-Abteilung
Letztes Wochenende fand das gemeindeinterne Duell der 4.
Mannschaft des TSV Warthausen gegen die 2. Mannschaft des
SV Birkenhard statt. Der Gastgeber trat gegen die favorisierten
Birkenharder mit 4 Jugendspieler an, ergänzt durch 2 Routiniers.
Leider konnte sich das bislang ungeschlagene Spitzendoppel
(Brüder Reichle) nicht wie gewohnt in Szene setzen und musste
sich der Paarung Rieger/Von Taszala geschlagen geben. In den
weiteren Doppeln schlug das Duo Scheffold/Hauser ihre Geg-
ner klar, Dang/Grimm mussten den Gegnern gratulieren. Im
vorderen Paarkreuz gelangen Grimm und Hauser je ein Sieg
gegen Bahtiyar, mussten aber beide gegen den Matchwinner
Benny Rieger in 5 knappen Sätzen die Segel streichen.
Entscheidend war das stark besetzte mittlere Paarkreuz der
Birkenharder. Renk und Huwa gaben gegen die Timo und Mar-
tin Reichle nur einen Punkt ab. Einen weiteren Sieg für die Gast-
geber holte Dang in seinem Spiel gegen von Taczala. Insgesamt
war der Sieg der Gäste mit 9:5 nicht unverdient, fiel aber nach
dem Spielverlauf etwas zu hoch aus. Möglichkeit zur Revanche
gibt es bereits am Nikolausabend, an dem die Herren III in
Birkenhard gegen deren 1. Mannschaft antritt. 

Am Samstag, 28.11.2015 finden folgende Punktspiele statt:
10:00 Uhr Jungen I – SF Schwendi,
10:00 Uhr Jungen III – TV Ostrach,
15:00 Uhr TSV Bad Saulgau – Herren III,
15:30 Uhr Herren IV – TSV Ummendorf,
19:00 Uhr Herren I – TTC Wangen.

Zuschauer zu den Heimspielen (in der neuen Turnhalle) sind
herzlich willkommen.
Infos zu Tabellen und Ergebnissen können im Internet unter
www.tsv-warthausen.de abgerufen werden. Ausführliche Spiel-
berichte zu den Jugend- und Herrenspielen sind auf dieser
Homepage unter der Abteilung Tischtennis, Spielberichte
nachzulesen.

Liebe VdK Mitglieder und Freunde,
die Adventszeit naht und so wollen wir uns  zu
einem gemütlichen und besinnlichen Nachmittag
zusammensetzen und gemeinsam einige Stunden
mit Liedern und Gedichten genießen.
Wir treffen uns am Samstag den 5. Dezember
2015 um 14.00 Uhr im Gemeindehaus Oberhöfen.
Wir laden alle Mitglieder und Freunde des VdK zu
dieser kleinen Vorweihnachtsfeier mit kosten-
losem Kaffee und Kuchen sowie einem Vesper,
Musik und Gedichten recht herzlich ein und freuen
uns auf Ihr Kommen. 
Wer eine Mitfahrgelegenheit braucht melde sich 
beim Vorstand Franz Hipp Tel. 802272
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Schützenverein Birkenhard

SV Birkenhard

Seniorengemeinschaft Warthausen

TSV Warthausen

VdK Ortsverband Warthausen
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Backwarenverkauf in Birkenhard durch 
die Bäckerei Zell & Ruß
Ab Samstag, den 05.12.2015 findet der Backwarenverkauf am
neuen Standort Altes Rathaus Birkenhard statt.
Öffungszeiten: Samstags von 7.00 bis 9.00 Uhr

Start des Förderprogramms zur
Kriminalitätsprävention durch Einbruchsschutz 
MdB Josef Rief: „Ministerium setzt Programm endlich um“  
Der Biberacher CDU-Bundestagsabgeordnete Josef Rief zeigt
sich erfreut über den Start des Förderprogramms zur Kriminal-
prävention durch Einbruchschutz. Rief ist im Haushaltsauss-
chuss des Bundestages für das betreffende Programm
zuständig und hatte beim Bundesbauministerium immer wieder,
zuletzt in der Bereinigungssitzung des Haushaltsausschuss in
der vergangenen Woche, darauf gedrungen, endlich mit der
Umsetzung des Programms voranzukommen. 
„Es ist sehr wichtig, dass das Ministerium jetzt endlich handelt,
damit die 10 Millionen Euro, die wir für dieses Jahr schon im Früh-
jahr bereitgestellt haben, auch bei den Bürgerinnen und Bürgern
ankommen. Für 2016 und 2017 haben wir noch einmal jeweils 10
Millionen als Förderung eingeplant. Damit leisten wir einen sin-
nvollen Beitrag um die Sicherheit zu erhöhen“, sagte Rief. 
Rief hatte sich für die Aufstellung des Programms aus Mitteln des
ersten Nachtragshaushalts 2015 stark gemacht, um dem gestiege-
nen Bedarf an Verbesserungen zum Einbruchsschutz nachzukom-
men. Das Programm wird über die Kreditanstalt für Wiederaufbau
(KfW) umgesetzt und steht ab dem 19. November zur Verfügung.  
Gefördert werden Nachrüstungen an Türen und Fenstern, der Ein-
bau von baugebundenen Alarmanlagen, Bild- und Gegen-
sprechanlagen, Not- und Rufsystemen sowie Bewegungsmeldern. 
Als Zuschuss können beantragt werden bis zu 10 % der Investi-
tionssumme von max. 15.000 € beim Einbruchschutz. 200 bis
1.500 € Zuschuss pro Wohneinheit. Die Mindestinvestition-
ssumme beträgt 2.000 €. Gefördert werden das Material sowie
der fachgerechte Einbau durch Fachunternehmen. Das Pro-
gramm steht sowohl Eigentümern als auch Mietern von Woh-
nungen zur Verfügung. Der Antrag wird vor Beginn des Umbaus
direkt bei der KfW gestellt. „Mir wäre zwar lieber gewesen, wir
hätten das Programm wie ursprünglich von der CDU einge-
bracht, mit einer Mindestinvestitionssumme ab 500 € bei einem
20% Zuschuss angeboten, da es eine größere Breitenwirkung
hätte entfalten können. Leider gab es dafür keine Mehrheiten“,
so Rief. Als kleinen Vorteil sieht Rief jetzt die Möglichkeit, dass
das Programm auch mit der Förderung von altersgerechten
Umbaumaßnahmen kombiniert werden kann. 

125 Jahre Rentenversicherung 
in Baden-Württemberg: Rück- und Ausblick
Drei Säulen gegen die Altersarmut
Walter Riester und Hermann-Josef Tenhagen diskutierten in
Mannheim mit Experten der Rentenversicherung 
Ist Altersarmut vermeidbar? Dieser Frage gingen der ehemalige
Bundesarbeitminister Walter Riester und Finanzexperte Her-
mann-Josef Tenhagen am Freitag, 20. November, bei einer Dis-
kussion mit Experten der Rentenversicherung in Mannheim
nach. Der richtige Mix aus gesetzlicher, betrieblicher und priva-
ter Altersvorsorge könne vor Altersarmut schützen, war Tenor
der Veranstaltung vor rund 200 Gästen im Mannheimer Gewerk-
schaftshaus. Die gesetzliche Rentenversicherung bleibe auch
künftig ein wichtiger Eckpfeiler der Alterssicherung, betonte And-
reas Schwarz, Geschäftsführer der Deutschen Rentenversiche-
rung (DRV) Baden-Württemberg.
Die staatlich garantierte Grundsicherung sorge darüber hinaus
dafür, dass auch im Alter niemand ins Bodenlose fällt.

Erfolgsmodell gesetzliche Rente seit 125 Jahren
Von den vielerlei in den vergangenen 125 Jahren gemeisterten
Herausforderungen der gesetzlichen Rentenversicherung
sprach Walter Sailer, Bauunternehmer  und ehrenamtliches Mit-
glied der Vertreterversammlung der DRV Baden-Württemberg:
Inflationen, zwei Weltkriege, Flucht, Vertreibung, deutsche Ein-
heit, all das habe die selbstverwaltete Rentenversicherung
bravourös geschultert. Kein System habe sich besser bewährt
als die gesetzliche Rentenversicherung mit ihren paritätisch
besetzten Kontrollorganen von Arbeitgebern und Versicherten in
der Selbstverwaltung, ergänzte Andreas Schwarz. Mit den auf-
grund der steigenden Lebenserwartung verlängerten Lebensar-
beitszeiten habe die Politik ein richtiges Zeichen gesetzt und der
gesetzlichen Rentenversicherung gute Perspektiven aufgezeigt.
Die gesetzliche Rentenversicherung auf der Basis des Genera-
tionenvertrags sei den Herausforderungen der Zukunft gewach-
sen. Wer gut bezahlte Arbeit habe und seinen Beitrag zur
Rentenversicherung leiste, werde auch künftig im Alter eine
auskömmliche Versorgung haben. Es gelte aber der Grundsatz,
dass jemandem, der nur wenig ins System einbezahle, auch nur
wenig Rente zustehe, erklärte Schwarz. Von der ursprünglichen
Idee, dass alleine die staatliche Rente vor Altersarmut schütze,
verabschiede sich das System zunehmend.

Rentenniveau für Niedrigverdiener erhöhen?
Die Rentenversicherung stehe vor dem Dilemma, dass bei sin-
kendem Rentenniveau immer höhere Beiträge erforderlich
seien, um mehr als die Grundsicherungsleistungen zu erwerben,
erklärte Andreas Schwarz. Immer mehr Menschen fragten sich
daher, wofür sie ein Leben lang Beiträge gezahlt hätten, wenn es
bei der Rente nicht oder kaum mehr als die Grundsicherung gibt.
»Um dem entgegenzuwirken könnten die Renten von
Niedrigverdienern erhöht werden«, schlug Schwarz vor. Auch
eine von Versicherungszeiten abhängige Mindestrente könne
Altersarmut vorbeugen, so Schwarz.

»Anspruch an den Lebensstandard ist gestiegen«
Da die Höhe der Rente in starkem Maße von der sozialver-
sicherungspflichtigen Beschäftigung abhängt und immer mehr
Menschen in Teilzeit oder geringfügiger Beschäftigung arbeiten,
werde die Rente für viele Menschen mittel- oder langfristig ge-
ring ausfallen, prognostizierte der ehemalige Bundesarbeitsmini-
ster Walter Riester bei der Veranstaltung in Mannheim.
Erfreulich sei, dass sich seit Einführung der umlagefinanzierten
Rente die Dauer der Lebenserwartung der Rentnerinnen und
Rentner und damit die Rentenbezugsdauer fast verdoppelt
habe. »Gestiegen ist aber auch der Anspruch an den Lebens-
standard. Leider ist die Rücklagenbildung für das Alter dieser
erfreulichen Tendenz nicht gefolgt. Deshalb sind ergänzende
Rücklagen für die Sicherung des Lebensstandards für viele
Menschen zwingend«, erklärte Riester.

»Schlechte Riester-Verträge aus dem Verkehr ziehen«
Um den Lebensstandard im Alter zu erhalten, sei eine über die
gesetzliche Rente hinausgehende Altersvorsorge nötig,
bekräftigte auch Hermann-Josef Tenhagen, Chefredakteur von
Finanztip. Damit die zusätzliche Altersvorsorge wirken könne,
müsse die gesetzliche Rente sicher vor Armut schützen, also das
Niveau der Grundsicherung erreichen, betonte der Finanzexperte.
Zudem sei der Staat in der Pflicht, die Bürger zu schützen. Bei der
Riester-Rente gehe es darum, die Sparer zu fördern und nicht die
Finanzdienstleister über Wasser zu halten. »Besonders schlechte
Verträge sollte der Staat aus dem Verkehr ziehen«, forderte Ten-
hagen. Zudem, so sein Vorschlag, sollten Vorstände von Anbi-
etern mit besonders hohen Abbruchquoten von der Bundesanstalt
für Finanzdienstleistungsaufsicht (BaFin) abberufen werden.

Altersarmut verhindern
Bei der Mitgliederversammlung des Landesseniorenrates am
19. November im Rathaus in Fellbach war die drohende Alters-
armut das zentrale Thema, zu dem Andreas Schwarz, Direktor
der Deutschen Rentenversicherung Baden-Württemberg, in-
formierte.

Sonstiges
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Schwarz: »Die Rentenpolitik steht vor dem Dilemma, dass bei
einem sinkenden Rentenniveau immer mehr Beiträge erforderlich
werden, um eine Leistung oberhalb der Grundsicherungs-
schwelle zu erwerben. Dies bedroht ihre Legitimation in doppel-
ter Hinsicht: Sie vermag zukünftig nach einem erfüllten Arbeit-
sleben weder Niedrigverdiener vor der Altersarmut zu bewahren,
noch bietet sie den Durchschnittsverdienern ein attraktives, sich
deutlich von der Grundsicherung abhebendes Leistungsniveau.
Es werden deshalb immer mehr Menschen fragen: Wofür habe
ich ein Leben lang Beiträge gezahlt, wenn es bei der Rente nicht
oder kaum mehr als die Grundsicherungsleistung gibt? Eine
Antwort hierauf kann in einer Verbesserung des Rentenniveaus
für Niedrigverdiener liegen, ebenso sollte das Rentenniveau für
den Durchschnittsverdiener auf dem gegenwärtigen Stand
gehalten werden.«
Der Landesseniorenrat Baden-Württemberg warnt seit Jahren
vor der drohenden Altersarmut, die künftige Rentnergeneratio-
nen betreffen wird. Es kann und darf nicht sein, dass in zehn bis
fünfzehn Jahren für viele kein auskömmliches Rentenniveau
trotz lebenslanger Arbeit erreicht wird.
Erschwerend kommt hinzu, dass Menschen in Altersarmut über
Sozialhilfe bzw. Grundsicherung finanziert werden müssen.
LSR-Vorsitzender Roland Sing warnt davor, dass Menschen zu
Bittstellern des Staates werden, obwohl sie jahrzehntelang Mit-
glied der gesetzlichen Rentenversicherung waren. »Deshalb
sind entschiedene Maßnahmen gegen die drohende Altersarmut
jetzt notwendig« , so Sing.
Der Landesseniorenrat und die Deutsche Rentenversicherung
Baden-Württemberg fordern die Politik auf, der Höhe des
Rentenniveaus als zentrale Stellschraube der Armutsvermei-
dung und Lebensstandardsicherung für ältere Menschen mehr
Beachtung zu schenken.

Landratsamt Biberach
Die Biberacher Ernährungsakademie informiert:
,,Wintergemüse – köstliche Rezeptideen“ 
Regionale und saisonale Lebensmittel sind in
aller Munde. Liselotte Rieger von der Biber-

acher Ernährungsakademie bietet am Dienstag, 8. Dezem-
ber 2015, einen Kochkurs an, wie aus Wintergemüse pfiffige
Kreationen zubereitet werden können. Der Kurs findet von
8.30 bis zirka 12 Uhr im Landwirtschaftsamt Biberach, Ber-
gerhauser Straße 36 statt.
Wintergemüse bietet alles, was man besonders in der „dunklen
Jahreszeit“ auf dem Teller braucht: interessante Formen, frische
Farben, neue Geschmacksvarianten und mehr. Es gibt über 20
regionale Gemüsesorten. Dieser Kochkurs zeigt, worauf beim
Einkauf und der Lagerung geachtet werden kann, bietet Ideen
für neue Gerichte und es gibt Tipps zur Zubereitung. Köstliche
Rezeptideen lassen keine Langeweile aufkommen. Zum
Abschluss können die von den Teilnehmenden erstellten lecke-
ren Variationen probiert werden. 
Die Seminargebühr beträgt zehn Euro. Mitzubringen sind
Schürze, Geschirrtuch, Behälter für „Versucherle“ und ein
Getränk. Anmeldungen sind möglich bis Freitag, 4. Dezember,
unter der Telefonnummer 07351 52-6702, per Fax an 07351 52-
6703 oder per E-Mail an post@be-a.info.

Das Landratsamt Biberach informiert:
Zwischenfruchtanbau und Bodenfruchtbarkeit
Das Landwirtschaftsamt Biberach veranstaltet am Montag, 
7. Dezember 2015,  ein Ackerbauforum zum Thema Zwischen-
fruchtanbau und Bodenfruchtbarkeit. Die Veranstaltung beginnt
um 13.30 Uhr im Kleintierzüchtervereinsheim in Biberach
(Steigmühlweg 32, Gewerbegebiet Wolfental). Als Gastredner
wird Christoph Felgentreu, Deutsche Saatveredelung AG (DSV),
über die Bodenfruchtbarkeit referieren und dabei neben dem
Themenbereich Zwischenfruchtanbau auch Fruchtfolgen und
Nährstoffbilanzen thematisieren. Weiter informieren die Berater
des Landwirtschaftsamts zum Thema Bodenverdichtungen und
stellen erste Ergebnisse ihres Zwischenfruchtversuchs vor.

Das Landratsamt Biberach informiert
Biberacher Milchviehtag 
Am Freitag, 4. Dezember 2015, findet in der Turn- und Festhalle
in Fischbach von 10 bis 15 Uhr der Biberacher Milchviehtag
statt. Das Thema lautet  „Mit welcher Strategie in die Zukunft?“
Mehr denn je gilt es in der momentanen Situation, die Potentiale
zu erkennen, die es in jedem Betrieb noch zu erschließen gibt
und für sich eine Strategie zu entwickeln, um sich der Heraus-
forderung stärker schwankender Milchpreise stellen zu können.
Dieses Thema beleuchten und diskutieren Dr. Ralf Over, der
langjährige Autor des Rinderreports, sowie drei Praktiker, die für
sich den passenden Weg gefunden haben.

Deutsches Rotes Kreuz
Patienten Hoffnung geben
DRK-Blutspendedienst bittet um eine Blutspende
Der DRK-Blutspendedienst bittet um eine Blutspende

Mittwoch, dem 02.12.2015
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr

Rot-Kreuz-Zentrum, Rot-Kreuz-Weg 27, 88400 Biberach
Bitte bringen Sie Ihren Personalausweis mit!

Blutspender - das sind ganz besondere Menschen, denn sie
zeigen mit ihrer Blutspende gesellschaftliches Engagement und
übernehmen Verantwortung. Blutspender sind „Lebensretter“,
etwa 107 Millionen Blutspenden werden weltweit pro Jahr
benötigt. Mit einer Blutspende kann bis zu drei Schwerkranken
oder Verletzten geholfen werden. Eine Vielzahl von Patienten
verdankt ihr Leben fremden Menschen, die ihr Blut freiwillig und
uneigennützig spenden. Neben Unfallopfern und Patienten mit
Organtransplantationen sind vor allem Krebspatienten auf Blut-
präparate angewiesen. Auch bei ungeborenen Kindern im Mut-
terleib konnten Ärzte bereits Leben erhalten und schwerste
Schädigungen vermeiden, dank Blutspenden.
Jede Spende zählt. Blut spenden kann Jeder von 18 bis zur Voll-
endung des 71. Lebensjahres, Erstspender dürfen jedoch nicht
älter als 64 Jahre sein. Damit die Blutspende gut vertragen wird,
erfolgt vor der Entnahme eine ärztliche Untersuchung. Die
eigentliche Blutspende dauert nur wenige Minuten. Mit Anmel-
dung, Untersuchung und anschließendem Imbiss sollten
Spender eine gute Stunde Zeit einplanen. Eine Stunde, die ein
ganzes Leben retten kann. 
Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen.
Alternative Blutspendetermine und weitere Informationen zur
Blutspende sind unter der gebührenfreien Hotline 0800-1194911
und im Internet unter www.blutspende.de erhältlich.

Erste Hilfe an Schulen hat Zukunft 
Runder Tisch beim DRK 
Der DRK-Kreisverband Biberach e.V. lud die betreuenden
Lehr kräfte von Schulsanitätsdienst-Gruppen am 12. No-
vember 2015 zu einem runden Tisch nach Biberach ein.
Thema waren Chan cen und Perspektiven der Programme
Juniorhelfer und Schuls anitätsdienst. Im direkten Gespräch
wurden persönliche Erfah rungen und Hürden diskutiert. 
Mit Manfred Rommel beschäftigt der DRK-Kreisverband
Biberach e.V. seit April 2015 eine hauptamtliche Kraft, um die
Schularbeit im Landkreis Biberach weiter zu fördern. Als
Ansprechpartner für den Aufbau, den Betrieb und die
Entwicklungsmöglichkeiten für Juniorhel fer-Gruppen in
Grundschulen oder Schul-sanitätsdienste in weiterfüh renden
Schulen, war Rommel schon in vielen Bildungseinrichtungen zu
Gast. „Mir wurden oftmals dieselben Fragen gestellt oder von
identischen Problemen berichtet.“ sagt Manfred Rommel. So
wurde der Gedanke für einen runden Tisch geboren. 
Am 12. November konnte Rommel knapp 50 Lehrerinnen und
Lehrer aus dem gesamten Kreisgebiet im Biberacher DRK-
Zentrum will kommen heißen. Nach der Begrüßung durch die
DRK-Geschäftsführer Peter Haug und Michael Mutschler, gab
Rommel einen Überblick über die Schularbeit im Landkreis und
nannte kon krete Hilfen des DRK-Kreisverbandes. Andrea Koch,
Koordinatorin der Schularbeit beim DRK-Landesverband Baden-



Württemberg e.V. referierte über die einzelnen Programme und
Projekte Schulsanitäts dienst, Juniorhelfer, Helfen macht Schule
sowie Löwen retten Leben. Die anwesenden Lehrkräfte waren
sich einig, dass ein Schulsanitäts dienst einen Mehrwehrt für die
Schülerinnen und Schüler darstellt und das Profil einer Schule
dadurch geschärft wird. Weitere Informationen zur DRK-
Schularbeit gibt es bei Manfred Rommel unter der Rufnummer
0151 16135085 sowie per Mail unter manfred.rommel@drk-bc.de

Soziale Netzwerke nutzen: 
Seminar für Frauen zur „Bewerbung 2.0“ 
Wenn Frauen sich auf den beruflichen Wiedereinstieg oder eine
Bewerbung vorbereiten, werden sie zunehmend auf die Anforde-
rungen der sogenannten „Bewerbung 2.0“ stoßen.   
Nach wie vor unterschätzen viele Stellensuchende die notwendi-
ge Arbeit, die in aktivem Networking, fokussierter Kommunika-
tion und in der Bewerbungsvorbereitung steckt. Eine strategis-
che Social Media Jobsuche ist viel mehr als die Nutzung von
Facebook und anderen Netzwerken. Denn viele der Onlinepor-
tale und sozialen Netzwerke sind privat ausgerichtet. Berufliche
Netzwerke - wie etwa Xing - haben hingegen einen ent-
sprechend themenspezifi-schen und arbeitsnahen Fokus, den
es zu verstehen und zu nutzen gilt. 
In dem Seminar erhalten interessierte Frauen grundlegende
Infor-mationen und Tipps zur „Bewerbung 2.0“, zu Bewerber-
tools und Karriereportalen. Bewerberinnen tun gut daran, ihr
Netzwerk aktiv auszubauen und Social Media in ihre Jobsuche
einzubeziehen. 
Das Seminar findet statt am Freitag, den 4. Dezember 2015, von
9 bis 15 Uhr in der IHK Ulm. Die Teilnahmegebühr beträgt 45
Euro. Eine Anmeldung ist notwendig. 
Weitere Informationen: 
Kontaktstelle Frau und Beruf in der IHK-Region Ulm,  
Andrea Wainczyk, Tel. 0731 / 173-190, wainczyk@ulm.ihk.de 

Neues Buch: Seelenstübchen. 
Kapellen im Landkreis Biberach
Oberschwaben gilt mit seinen zahlreichen Kirchen- und Kloster-
bauten als sakrale Landschaft. Typisch sind aber auch die klei-
nen Zeichen des Glaubens, allen voran die Kapellen. Viele von
ihnen stehen mit Bäumen und Sträuchern in einer wunderbaren
Wechselwirkung. „Seelenstübchen. Kapellen im Landkreis
Biberach“ heißt ein neues Buch der Biberacher Verlagsdrucke-
rei, das sich mit diesen Zeugnissen der Frömmigkeit beschäftigt.
Der Schriftsteller Peter Renz bezeichnet sie treffend als Seelen-
stübchen. Ihr Formenreichtum reicht vom winzigen, schlichten
Bauwerk, in dem kaum Platz für zwei Betstühle ist, bis zum statt-
lichen, viel besuchten kunsthistorischen Kleinod. Das Buch hat
264 Seiten und rund 450 Abbildungen und ist im Buchhandel für
€ 29,80 erhältlich.

Samstag, 28. November 2015, um 16.30 Uhr, 
Stadtpfarrkirche St. Martin Biberach
Bach: Weihnachtsoratorium 1-3 – 
Aufführung für Kinder und Jugendliche
Am 28. November 2015, um 16.30 Uhr, ist eine Weihnachtsora-
torium-Aufführung für Kinder mit der Evang. Kantorei, Solisten,
der Capella Novanta und einer Theatergruppe der JUKS.
Aus den Teilen 1-3 des Bachschen Weihnachtsoratoriums erklin-
gen große Chöre, Arien und Orchesterstücke in Originalbeset-
zung. Diese werden durch die Schauspielergruppe der Jugend-
kunstschule, die das Werk in kind- und jugendgemäßer Weise
unterhaltsam erklärt und informativ kommentiert. Das Libretto
stammt von Jürgen Berron. Die Einstudierung des Szenischen
Spiels liegt in der Hand von Susanne Maier, der Leiterin der
Jugendkunstschule.
Mitwirkende sind: Evangelische Kantorei Biberach, Gertrud
Hiemer-Haslach, Sopran, Cristina Otey, Alt, Alexander Efanov,
Evangelist, Simon Tischler, Bass, Capella Novanta. 
Die Musikalische Gesamtleitung liegt bei Ralf Klotz.

Freier Eintritt für Kinder und Jugendliche bis 16 Jahre. Der Ein-
tritt für Erwachsene beträgt 5 Euro (Abendkasse).
Evangelisches Kantorat in Zusammenarbeit 
mit der Jugendkunstschule

Sonntag, 29. November 2015 (1. Advent), 16 Uhr, 
Stadtpfarrkirche St. Martin Biberach
Johann Sebastian Bach – 
Konzert „WEIHNACHTSORATORIUM 1 5 6“
Großes oratorisches Konzert mit namhaften Solisten, der Evange-
lischen Kantorei Biberach und dem Orchester Capella Novanta.
Weihnachtszeit ohne Bachs Weihnachts-Oratorium? Für viele
nicht denkbar. Weltweit gehört dieses Werk zu Weihnachten
quasi „dazu“. Als Einstimmung auf die Weihnachtszeit erklingt
am 29. November, um 16 Uhr, in der Stadtpfarrkirche St. Martin
Biberach Johann Sebastian Bachs berühmteste und feierlichste
Komposition: das Weihnachtsoratorium mit den Teilen 1, 5 und
6. Bach griff beim Zusammenstellen des Weihnachtsoratoriums
auch auf die schönsten und qualitätsvollsten seiner schon
vorhandenen Kompositionen zurück. So ist es nicht verwunder-
lich, dass die großen Chöre, die zahlreichen Choräle und Arien
zum beliebtesten Repertoire von Chören und Solisten und natür-
lich Zuhörern zählen.
Mitwirkende sind: Evangelische Kantorei Biberach, Gertrud
Hiemer-Haslach, Sopran, Cristina Otey, Alt, Alexander Efanov,
Evangelist, Simon Tischler, Bass, Capella Novanta. Musikalis-
che Gesamtleitung hat Ralf Klotz
Karten im Vorverkauf sind erhältlich bei der Wielandapotheke
(Berliner Platz), dem Kulturamt (Theaterstr. 6) oder online über
reservix. Restkarten an der Abendkasse. 
Evangelisches Kantorat

Caritas Biberach
Adventsfeier bei Pflegenden Angehörigen
Der Gesprächskreis für Pflegende Angehörige Biberach trifft sich
am Donnerstag, 03.12.15 von 14:00 - 16:00 Uhr im Ochsen-
hauser Hof, Gymnasiumstr. 28 in Biberach zu einer Adventsfeier.
Mit Texten, Bildern und Liedern soll die Einstimmung auf den
Advent gelingen und eine kleine Atempause im oft hektischen
Pflegealltag erreicht werden. Daneben bleibt auch Zeit für Aus-
tausch und Gespräch.
Alle Pflegenden Angehörigen und auch die Ehemaligen sind herz-
lich eingeladen. Für Angehörige, die neu sind in der Pflege, ist
es eine Möglichkeit, den Gesprächskreis kennen zu lernen.
Weitere lnformationen sind erhältlich bei den Fachdiensten Hil-
fen im Alter von Caritas (Ursula Fietze, Tel. 07351/5005-123)
und Diakonie (Karl-Heinrich Gils‚ Tel. 07351/1502-50).

Aktuelle Informationen für Fahrgäste
Parkhaus: besetzt, HandyTicket: geschenkt
Adventszeit ist (leider) auch Stauzeit. Lange Warteschlangen vor
den Parkhäusern kosten Nerven und Zeit. Bus und Bahn bringen
Sie schneller und günstiger zu Ihrem  Weihnachtsmarkt-Vergnügen
– und zum Einstieg gibt’s von DING ein HandyTicket geschenkt!
So geht’s: Im Dezember neu registrieren und einen DING-
Einzelfahrschein erwerben. Der erste im Dezember gekaufte
DING-Einzelfahrschein wird dann im Januar erstattet.
Also, keine Kleingeldsuche, kein Try-and-Error-Spiel am Auto-
maten. Jetzt kommt Ihr Fahrschein bequem und bargeldlos auf‘s
Handy! Neben Einzelfahrscheinen (zum Chipkartenpreis) sind
auch Tageskarten, Entdeckertickets und der Nachtbuszuschlag
erhältlich!
Apps für Android und iPhone
Die maßgeschneiderte Gratis-App gibt es fürs iPhone und And-
roid-Nutzer. Zum Download einfach in der Suchmaske der Sto-
res einfach „HandyTicket Deutschland“ eingeben.
Registrieren – Kaufen – Losfahren
Vor dem Kauf der ersten HandyTickets ist eine Registrierung bei
HandyTicket Deutschland unter www.handyticket.de notwendig.
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Zuerst Region auswählen (DING), dann Bezahlverfahren und
Kontrollmedium wählen. Mit der PIN, die per SMS an Sie ver-
sandt wird, wird der Ticketkauf per App abgeschlossen. 
HandyTicket-Regionen
Ob Dortmund oder Dresden, Ravensburg oder Berlin – das
HandyTicket gibt es nicht nur in Ulm, sondern in vielen anderen
Nahverkehrsregionen in Deutschland. Ein Klick im HandyTicket-
Menü genügt, um in eine andere Region zu wechseln.
Fahrpläne & Preise: www.ding.eu

Mit Dampf zum Weihnachtsmarkt
Letzte Öchsle-Fahrten 2015
Ob der Schnee doch noch kommt? Die Öchsle-Bahn startet
jedenfalls zu ihren winterlichen Dampfzugfahrten am ersten und
zweiten Adventswochenende. Dabei kann man die Weih-
nachtsmärkte in Ochsenhausen und Warthausen besuchen und
den Nikolaus treffen. Bei den Fahrten ist die 59 Jahre alte Öch-
sle-Dampflok 99 788 „Berta“ im Einsatz und es besteht Gele-
genheit, in den ältesten erhaltenen württembergischen Schmal-
spurwagen „21 Stg“ von 1891 einzusteigen.
Pünktlich zu den Winterdampffahrten scheint die kalte
Jahreszeit doch noch Einzug zu halten: Am ersten Adventswoch-
enende dampft das Öchsle zum Weihnachtsmarkt nach Ochsen-
hausen, der als einer der stimmungsvollsten in Oberschwaben
gilt. Die Fahrten beginnen schon am Freitag und bieten auch für
Weihnachtsfeiern einen besonderen Rahmen. Rund 35
Aussteller verwandeln den Hof der prächtigen Klosteranlage in
ein weihnachtliches Dorf, während in der Klosterkirche Konzerte
mit adventlicher Musik erklingen. Auch Führungen durch die
Klosterkirche sind möglich. Im Klostermuseum Ochsenhausen
ist neben der Klostergeschichte die Sonderausstellung „Ochsen-
hausen im Ersten Weltkrieg“ zu sehen.
Am zweiten Adventswochenende, ebenfalls bereits ab Freitag,
besucht dann der Nikolaus das Öchsle. Gemeinsam mit Knecht
Ruprecht geht er während der Fahrt durch alle Wagen und bringt
den Besuchern ein Säckchen mit Leckereien. Die insgesamt
rund anderthalbstündige Fahrt führt vom Bahnhof Warthausen
zunächst nach Maselheim, wo die Fahrgäste von der katholis-
chen Kirchengemeinde weihnachtlich bewirtet werden. Von
süßem Gebäck bis zum herzhaften Imbiss ist für jeden
Geschmack gesorgt. Auch den Nikolaus kann man während des
Aufenthalts wieder hautnah erleben. Erinnerungsfotos gemein-
sam mit ihm und der historischen Dampflok sind viel gefragt.
Anschließend schnauft das Öchsle zurück nach Warthausen.
Dort lassen sich die Nikolausfahrten mit einem Besuch des
Warthauser Weihnachtsmarkts in der Ortsmitte verbinden.
INFO: Abfahrt zu den Winterdampffahrten am 27. November ist
ab Warthausen um 16 Uhr, ab Ochsenhausen um 19.30 Uhr; am
28. und 29. November ab Warthausen um 11 und 14 Uhr, ab
Ochsenhausen um 12.30 und 17.45 Uhr. Die Nikolausfahrten
starten am 4., 5. und 6. Dezember um 11 Uhr, 14 Uhr und 17 Uhr
in Warthausen. Für die Nikolausfahrten sind Anmeldungen
erforderlich, für die Winterdampffahrten empfohlen. Informatio-
nen und Reservierungen beim Verkehrsamt Ochsenhausen,
Telefon 07352/922026, sowie im Internet unter www.oechsle-
bahn.de.
Text: Thomas Freidank (tf)

Zauberhafter „Advent im
Turm“ auf der Bachritterburg
Traditionell führt der Weg am Wochen-
ende des ersten Advents, in diesem Jahr

am 28. und 29. November, auf die winterliche Bachritterburg,
wenn sie wieder in vorweihnachtlichem Glanz erstrahlt und ihre
Burgtore zum zauberhaften „Advent im Turm“ öffnet. Längst hat
sich dieser kleine aber feine Weihnachtsmarkt etabliert, bildet
doch die mittelalterliche Burganlage die ideale Kulisse, um sich
auf das kommende Weihnachtsfest einzustimmen.
Im Burghof, im Wohn- und Wehrturm sowie in dem Räumen der
Vorburg wird Kunsthandwerk und Weihnachtliches aus der

Region präsentiert. Der Verein „Freunde der Bachritterburg“ als
Organisator dieses kleinen Weihnachtsmarktes legt großen Wert
auf das handwerkliche Niveau des Angebots. Hochwertige
Naturholzarbeiten sind gleich nebenan zu bewundern. Töpfer-
waren, kunstvoll gefertigte Korbwaren, Modeschmuck, weih-
nachtliche Gestecke und Christbaumschmuck, Bücher sowie
Holzspiele erfreuen ebenso wie Naturwolle und allerlei Gestrick-
tes, Gesticktes und Genähtes. Auch auf Besonderes, wie Kunst-
werke aus Treibholz und Beton oder aus Edelrost, darf man ges-
pannt sein, Auf jeden Fall gibt es wieder viele ansprechende und
individuelle, kleine G’schenkla für wenig Geld. Dazu gehören
auch Geschenkgutscheine der Bachritterburg selbst.
An beiden Tagen wird die vorweihnachtliche Stimmung von sanf-
ten Harfenklängen, vorgetragen von Arno von der Biegenburg,
untermalt. Am Samstag um 18:00 Uhr singt der Engelschor
Riedlingen. Der Ertinger Chor „Dream & Harmony wird am Sonn-
tag um 15:00 Uhr und der Kinder- und Jugend-Flötenchor Ebers-
bach um 17:00 Uhr die Besucher mit Liedern aus ihrem vorwei-
hnachtlichen Repertoire unterhalten. 
An beiden Tagen sorgen die Damen der Burgschänke, Anbieter
und die Vereine mit wärmenden Getränken, wie Glühwein und
Kinderpunsch und Kulinarischem, wie Waffeln, Schupfnudeln,
Kartoffelpuffer und Gegrilltem dafür, dass sich die Besucher
wohl fühlen. Die Öffnungszeiten für Weihnachtsmarkt und
Burgschänke sind Samstag von 13 bis 20 Uhr und Sonntag von
10 bis 18 Uhr. 
Nähere und weitere Infos unter Tel. Nr. 0 75 82 / 93 04 40 oder
www.bachritterburg.de.

Schnelle Spende, schnelle Hilfe:
www.caritas-spende.de
Caritasverband der Diözese 
Rottenburg-Stuttgart e.V. 
IBAN: DE63 6012 0500 0001 7088 01
BIC: BFSWDE33STG . Stichwort: Flüchtlinge

Niemand flieht 
ohne Not.
Helfen Sie Flüchtlingen!

Anzeigen helfen verkaufen!
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